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te sich di eser Industriezweig hier zu einem Brenn

bezogen werden .
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ein . Mit seinen Erzeugnissen beherrschte dieses

Unt erne hmen Jehre hindurch den gesaut en deut -

schen Markt und ist heute in der Hef e - und 891

ritusindustrie der grösste produz ent des conti

nents .

aa ) Die Brauindustrie .

Ihr Stendort erzibt sich , wie an jeden an -
ö

desren Pratz , s80 auch in Karlsrune aus ihrer ge

schichatlichen Herausgestaltung . Aät der zunahae ö
des Lons ums dermöge der mus tergül tigen Botriebs-
elnrichtung und der Qualität seiner Biere , konn -

Punkt der südvestdeutschen Brsusreiindustrie

entvlckeln . Kine Haterizlorientierung 1I1egt aus

dem Grunde nicht vor , seil ihre nohstoffe in der

Hauptsäche aus Busslund und der Tschechosloaake !

Standont der übrägen Industrien .
errrr ˖were

Bis dahin haben wir zene Gross industrien

S1ner speziel1en Betrachtung unterzogen , welche

in Kerlsruhe das wäirtschaftliche Ubergevicht

bes1tzen und von denen vir annehmen , dass sie

wirtschaftspolitisch die bedeut enesten und 8611 —

Semein die Industrien darstel1en , velche dem ge -

semt industriel len Leben der stadt das ihr eigene





˖

Neeeee

Gepräge veéerleihen .

„ 17 wenden nun unsere Aufmerksamkeit den 66 .
bieten industrieller Betätigung zu , die nehr oder

weniger als Peglei terscheinungen jener des Kirt -

scheftsleben der Stedt beherrschenden Industrien

und der ntfeltung des Gemeinves ens selbst zu ve⸗

tr ac hten Sind - .

g ) Polygraphische Indust ri e .

Die technischen Vorbedingungen für die Er -

richtung und den Betrieb einer Druckerei sind

fkast überell gegeben , de eine Abhängigkeit von

dem Vorkonmen ärgend welcher natürlicher Produk -

tionsf aktoren nicht besteht . Fohl ist die Röglich -

keit , durchgebiidete , intelligente Arbeltskräf te

ten nächt überall gleich , aher durch

5

d41e Anzi ehungskraft der Großstadt entsteht auch

in di esem Punkte keine ernstliche Schwiertgkelt .

Die graphische Industrie ist in Karlsruhe

rein konsumorientiert . Der günstige Standoft für

s4e ergibt sich aus den Absatzverhältnissen Larls -

ruhes äls Großstadt von nahezu 150 000 Einwohnern ,

als Sitz der Regierung , der obersten Behörden aes

badischen Lendes , des Handels , Geverbe und Indu -

strie , Kunst und Fissenschef t .
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